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Haus Paulus in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
AnſchlußNr 176

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 17 Juni Kaiſer Wilhelm empfing heute vor

mittag im Neuen Palais den japaniſchen Abſandten Feldmarſchall
Yamagata und begab ſich darauf nach Charlottenburg zur Ein
weihung des Denkmals auf dem Hofe der neuen Kaſerne für das
Eliſabeth Regiment Das Frühſtück nahm der Monarch mit dem
Offiziercorps des Regiments

Dresden 17 Juni Prinz Georg von Sachſen feierte
heute ſein 25jähriges Jubiläum als Chef des Ulanen
Regiments Hennig von Treffenfeld und empfing aus
dieſem Anlaß um 26 Uhr den Flügeladjutanten des Kaiſers
Major Graf v Moltke welcher im Auftrage Sr Majeſtät zu
gleicher Zeit mit dem Kgl preuß Dienſtauszeichnungskreuz dasnachſtehende Allerhöchſte Pane ſchreiben überreichte

Durchlauchtigſter Fürſt Freundlichſtlieber Vetter Nach
dem es Mir vor kurzer Zeit vergönnt geweſen iſt Ew König
lichen Hoheit anläßlich Jhres 50jährigen Militärdienſtjubiläums
Meine freudige Antheilnahme zu bekunden gereicht es Mir
zum beſonderen Vergnügen Ew Königlichen Hoheit nunmehr
zu dem Tage an welchem Sie vor 25 Jahren zum Chef des
Ulanen Regiments Hennig von Treffenfeld atmete Nr 16
ernannt worden ſind Meine aufrichtigſten und herzlichſten
Glückwünſche ſowie Meinen wärmſten Dank für das wohl
wollende Intereſſe auszuſprechen welches Sie in dieſer langen
Zeit fortgeſetzt dem Regiment in ſo reichem Maße erwieſen
haben Indem Jch dieſem Dank die Bitte hinzufüge beifol
gende Dekoration das Dienſtauszeichnungskreuz zur Er
innerung an dieſe langjährigen freundſchaftlichen Beziehungen
von Mir und tragen zu wollen verbleibe Jch mit
dem lebhaften Wunſche daß es dem Regiment vergönnt ſein
möge in Ew Hönigl Hoheit noch recht lange in Dankbarkeit
ſeinen hohen Chef verehren zu dürfen und mit der Verſiche
rung der vollkommenen Hochachtung Ew Königlichen Hoheit
freundwilliger

Neues Palais 16 Juni 1896 Wilhelm R
Frau iupt a/DO 17 Juni Der Vicekönig Li Hung

Tſchang iſt heute vormittag gegen 10 Uhr hier eingetroffen in
ſeiner Begleitung befanden ſich Oberſt Liebert Hauptmann
v Hanneken Zolldirektor Detring und das Gefolge Auf dem
Bahnhofe waren zum Empfange anweſend Generalmajor v Strantz
und die Majors v Werder und v Winterfeld Der Vicekönig
wurde bei der Fahrt durch die feſtlich gen Straßen von
der Bevölkerung lebhaſt begrüßt Nachdem LiHung Tſchang die
Front der auf dem Kunersdorfer Platze in Parade aufgeſtellten
Truppen Jnfanterie Kavallerie und Artillerie abgefahren
hatte fanden ein Parademarſch und darauf verſchiedene Evolutionen
der Truppen ſtatt Nach Beendigung der Exerzitien begab Vice
könig LiHungTſchang ſich in die Kaſerne des 12 Infanterie
Regſments um dort mit den Ofſizieren das Frühſtück einzu
nehmen Bei der heutigen S im Offizierkaſino wurde dem
zum Ehrendienſte beim Vicekönig Li Hung Tſchang komman
dirten Oberſt Liebert das Großkreuz des Ordens vom Doppelten
Drachen überreicht

Sitzung des Reichstages
Verlin 17 Juni Jn der heutigen Reichstagsſitzung kam

zunächſt die Jnterpellation des Centrums betreffend
die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes zur Verhandlung
Jn der Begründung erklärte Graf Hompeſch daß wie auch
die Beantwortung der Jnterpellation ausfallen möge dies auf
die Haltung der Centrumspartei zum Bürgerlichen Geſetzbuch
keinen Einfluß haben werde Fürſt Hohenlohe erklärte daß
ſeitdem am 9 Juni 1894 der Bundesrath die Aufhebung des
Geſetzes abgelehnt habe keine Umſtände eingetreten ſeien welche
gegenwärtig eine veränderte Stellungnahme wahrſcheinlich er
ſcheinen ließen Der Reichskanzler erklärte aber daß er ſeine
beſchleunigte Beſchlußfaſſung im Bundesrath herbeiführen werde
aus Anlaß der damals im Bundesrath 1894 geäußerten Abſicht
zu unterſuchen ob außer der Kongregation der Redemtoriſten
und der Prieſter vom Heiligen Geiſt noch die eine oder die an
dere dem Jeſuitengeſetz unterſtellte Genoſſenſchaft von den
Wirkungen des Geſetzes ausgenommen werden könne Der
Reichskanzler ſtellte alſo mittelbar eine weitere kleine Ab
ſchlagszahlung auf die Forderung der Aufhebung des
Jeſuitengeſetzes in Ausſicht Abgeordneter Lieber knüpfte
daran an und meinte daß wenigſtens die Schweſtern vom
heiligen Herzen Jeſu vom Jeſuitengeſetz ausge
genommen werden müßten Die weitere Diskuſſion welche
ſich daran anſchloß brachte in der Frage keine neuen Geſichts
punkte zum Vorſchein Abg Graf Limburg erklärte ſich im
Widerſpruch zu ſeinem Fraktionsgenoſſen Paſtor Schall damit
einverſtanden daß der 8 2 des Jeſuitengeſetzes aufgehoben
werde welcher die Jnternirung von Jnländern an beſtimmten
Orten vorſieht Jm Laufe der Diskuſſion hatte Abg Bebel
den großen Staatsmann Fürſten Bismarck auf dem Gebiet der

Beurtheilung geiſtiger Strömungen als einen jämmerlichen
Stümper bezeichnet Dies gab dem Abg Liebermann
von Sonnenberg Anlaß den fungirenden Vicepräſibenten
Schmidt Elberfeld anzugreifen weil er eine ſolche Aeußerung
nicht gerügt hatte Vicepräſident Schmidt erklärte darauf daß
Abg Liebermann von Sonnenberg die Würde des Hauſes in
einer Weiſe verletzt habe wie es wohl noch niemals dageweſen
ſei Er rief den Redner deshalb zur Ordnung

Als es dann zur dritten Verhandlung über das Vereins
geſetz kam und den von der großen Mehrheit des Reichstage
eingebrachten Antrag das Vereinsgeſetz zu beſchränken auf die
Aufhebung des Verbots der Verbindung der Vereine ſucht der
konſervative Abg Graf Mirbach die Beſchlußfaſſung durch
Anzweifelung der Beſchlußfähigkeit des Hauſes zu hintertreiben
Indeſſen erfolgte die Anzweifelung an falſcher Stelle nicht
bevor eine Abſtimmung ſtattfand Man trat dann in die Dis
kuſſion ein und die Anzweifelung der Beſchlußfähigkeit wurde
von konſervativer Seite nicht wiederholt Die Erklärung des
Staatsſekretärs v Bötticher zu der beſcheidenen Beſchränkung
des Reichstages anf bie Aufhebung des Verbots der Verbindung
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der Vereine untereinander war wieder nicht kalt und nicht warm
Alles wurde dem Bundesrathe vorhehalten Der wirkliche
Regierungsvertreter war wohl auch in dieſem Falle wieder
Frhr v Stumm der ſich gegen den vorliegenden Antrag er
klärte und verlangte daß überhaupt das Vereinsrecht im Sinne
der Umſturzvorlage revidirt werde Hierauf gelangte der Antrag
zum Vereinsrecht gegen die Stimmen der Konſervativen und der
Reichspartei zur Annahme

Jn raſcher Aufeinanderfolge wurden hierauf die zweite und
dritte Berathung des Geſetzes über die Schutztruppen und
noch einige andere dritte Berathungen von Finanzgeſetzen erledigt
Das Mandat des Abg Colbus wurde für giltig erklärt und die
Entſcheidung über die Fortdauer des Mandats des Abg Köhler
auf Antrag der Antiſemiten vertagt Bei der hierauf ſtatt
gefundenen Geſammtabſtimmung über die Gewerbe
novelle welche eine namentliche war ſtellte ſich wiederum die
Beſchlußunfähigkeit des Reichstages heraus Vicepräſident
Schmidt beſtimmte hierauf die Tagesordnung für Donnerstag
dahin daß der Berathung über die Jnterpellation Liebermann
und den Antrag Graf Arnim wegen des Lombardzinſes der
Pfandbriefe die zweite Berathung des Bürgerlichen
Geſetzbuches folgen ſoll

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
s Berlin 17 Juni Das Abgeordnetenhaus nahm heute

die Vorlage betr die Aufhebung der rheiniſchen Hypotheken
ämter in zweiter Leſung nebſt einer die Jntereſſen der durch
das Geſetz überzählig werdenden Beamten wahrenden Reſolution
an und erklärte die Denkſchrift über die Ausführung des Geſetzes
betr die Beſſerung der Wohnungsverhältniſſe der Arbeiter in
ſtaatlichen Betrieben durch Kenntnißnahme für erledigt auch zu
diefem Gegenſtande wurde eine Jndividualiſirung empfehlende
Reſolution beſchloſſen Auf gleiche Weiſe fand die Denkſchrift
über das Kommunalabgabengeſetz Erledigung Dazu vorliegende
Reſolutionen insbeſondere von Hausbeſitzern wurden entgegen
dem Wunſche des Finanzminiſters der Regierung als Material
überwieſen Der Miniſter wandte ſich energiſch gegen das
Beſtreben der Grund und Hausbeſitzer die Gemeindeſteuern
auf das Einkommen zu baſiren Morgen Petitionen u a

Der Oberkirchenrath an Oberpfarrer Dr Lorenz in Weißenfels

Auf dem Kongreß der evangeliſchen Axbeitervereine der
kürzlich in Eilenburg abgehalten wurde machte Oberpfarrer
Dr Lorenz Mittheilung von einem don dem Präſidenten des
Evangeliſchen Ober Kirchenraths an ihn u Brief über
die Thätigkeit der Geiſtlichen in den Arbeitervereinen Von
der amtlichen Berl Corr wird jetzt der vollſtändige Wort
laut des Briefes veröffentlicht

Ew Hochehrwürden gefällige Zuſchrift vom S d iſt mir
heute hier in Eiſenach zu Händen gelangt Jch glaube in der
Annahme nicht fehl zu greifen daß Ew Hochehrwürden durch
dieſe Mittheilung mir die Richtigſtellung irriger Auffaſſungen
über die Tragweite des Erlaſſes des Evangeliſchen Ober
Kirchenraths vom 16 Dezember 1895 über die ſozialpolitiſche
Agitation haben ermöglichen wollen Jch ſtehe nicht an ob
ſchon ich zu einer authentiſchen Jnterpretion des Erlaſſes for
mell nicht befugt bin hier feſtzuſtellen daß Jhre Auffaſſung
wonach der Erlaß für die evangeliſchen Arbeitervereine un
mittelbare Bedeutung nicht hat richtig iſt

Aber es trifft nicht zu wenn in dem zweiten der von Jhnen
aufgeſtellten Leitſätze behauptet wird daß durch den Erlaß
eine Veränderung der Stellungnahme des Evangeliſchen Ober
Kirchenraths zu den Arbeitervereinen im allgemeinen einge
treten ſei Der Wortlaut des Erlaſſes läßt deutlich erkennen
daß er ſich gegen die ſoztalpolitiſche Agitation richtet Nur
ſoweit der eine oder andere Arbeiterverein ſich mit ſozial
politiſcher Agitation beſaſſen ſollte könnte derſelbe durch die
den evangeliſchen Geiſtlichen ertheilte Abmabnung von der Be
theiligung an ſolchen Treibereien betroffen werden

Nicht minder unzutreffend iſt Jhre Auffaſſung als ob
Arbeitervereine auf wohlwollende Förderung ſeitens kirchlicher
Organe nur dann zu rechnen haben wenn ſie ſich auf das
religiöſe und vaterländiſche Gebiet beſchränken
Die an die Geiſtlichen der Landeskirche gerichtete Anſprache
des Evangeliſchen Ober Kirchenraths vom 17 April 1890 hät
auf Seite 4 ausdrücklich hervorgehoben

wir wollen nicht unterlaſſen darauf hinzuweiſen daß ein
evangeliſcher Geiſtlicher auch den auf allgemein menſchlichem
Gebiete ſich bewegenden Wohlfahrtsbeſtrebungen unſerer
Zeit wie den Vereinen zur lung eſunder Arbeiter
wohnungen den Volksküchen Siechen und Feierabendhäuſern
nicht kalt oder gleichgiltig gegenüberſtehen dürfe Die

örderung der materiellen Wohlfahrt der Arbeiter und ihrer
amilien iſt auch eine der Vorausſetzungen für die Hebung

hres religiös ſittlichen Lebens
und auf derſelben Seite an einer anderen Stelle

überall wird die Aufgabe des Geiſtlichen ſein die vor
handenen Nothſtände ſcharf ins Auge zu faſſen Abhilfe für
dieſelben zu ſuchen die thätige Theilnahme der kirchlichen
Gemeindeorgane und der beſitzenden Gemeindeglieder daran
z wecken und ihr die rechte Richtung zu geben

ieſe Anſprache durch welche den Geiſtlichen ein reiches
Feld der Bethätigung ihrer Fürſorge auch auf dem Gebieteder materiellen edifahrt er Arbeiter eröffnet wird iſt
durch den Erlaß des Evangeliſchen Ober Kirchearaths vom S
16 r 1895 nicht allein nicht ehe ſondern mit
einer hier nicht in Betracht kommenden Ausnahme ausdrücklich
aufrecht erhalten

nwieweit Ew Hochehrwürden nach vorſtehender Richtig
ſtellung Veranlaſſung haben den dortigen Arbeitervereinen
deren Ziel und Organiſation mir nicht bekannt iſt Jhre bis

ine heilnahme zu entziehen muß ich Jhrer gewiſſenhaften
rüfung und Beurtheilung überlaſſen Sie werden ſich dabei

bewußt bleiben müſſen daß die von Jhnen als ſozialpoölitiſche
Schulung bezeichnete Thätigkeit zu den Aufgaben des geiſt
lichen Amtes nicht gehört und daß der Diener der Kirche auch
im außerordentlichen Leben und bei Ausübung ſeiner ſtaats
bürgerlichen Rechte ſich vor Schädigung ſeiner Berufsthätigkeit
in der Gemeinde zu hüten insbeſondere zu vermeiden hat
durch Parteinahme für oder gegen einzelne Klaſſen der Geſell

ſchaft das Vertrauen in Gfeigen ringen weſen ter tet aten
w Hochehrwürden ſtelle im vJhnen geeignet erſcheinenden Gegen e Sendemn den

Jn r Ergebenheit
ez BaEiſen ach den 7 Juni 1896 d d veten

Verſchiedene Mittheilungen
Die Ausführungsbeſtimmungen zum neuen ucker

ſteuergeſ etz ſoweit ſie die erſte ontingentirung
ſind bereits fertiggeſtellt Was den übrigen Theil der genannten

betrifft ſoll es in der Abſicht des Staatsſekretärs
des Reichsſchatzamtes Grafen Poſadowsky liegen Sach
verſtändige aus der Jnduſtrie und Land wirthſchaft
zu berufen und mit ihnen die neuen Vorſchriften zu beraihen
Die diesbezüglichen Beſprechungen dürften noch im Laufe dieſes
Monats ſtattfinden und es iſt kein Zweifel daß obſchon es ſich
um ebenſo umfangreiche wie ſchwierige Arbeiten bandelt noch
vor dem Jnkrafitreten des Geſetzes auch die Ausführungs

rigen zu demſelben werden bekannt gegeben werden
nnen

Der Entwurf des neuen Handelsgeſetzbuchs iſt auGrund der Berathungen zwiſchen Vertretern des andeiß e
Jnduſtrie der Landwirthſchaft und anderen Sachverſtändigen
im Reichsjuſtizamt einer Umarbeitung unterzogen und nunmehr
mit erläuternder Denkſchrift an die Bundesregierungen überſandt
worden Jm Herbſt wird der Bundesrath ſich mit dem Entwurf

ar ar r a v 7 Kreiſe Gelegenheitdenſelben kennen zu lernen da das Erſcheinenwurfs im Buchhandel bevorſteht ich de Ent
Karlsruhe 17 Juni Jn der heutigen Sitzung der zweiten

Kammer wurde die von der Verfaſſungskommifſion
beantragte Reſolution auf Neueinth eilung der Wahlkreiſe einſtimmig angenommen Die Reſolution erſucht die de
gierung dem Landtag einen Geſetzentwurf zu unterbreiten
wodurch das Geſetz von 18709 betreffend die Wahlkreiseintheilung
einer Aenderung unter Berückſichtigung folgender Punkte nntex
zogen wird 1 Die ſeit 1870 geltenden Städte Privilegien ſollen
unverändert weiter beſtehen bleiben 2 das übrige Land ſoll in

Wahlkreiſe eingetheilt werden für deren Umfang die Einwohner
zahl in der Weiſe die Grundlage bilden ſoll daß der Wahlkreis
im Durchſchnitt je 25,000 Einwohner zuertheilt erhalte

Deutſcher Reichstag
107 Sitzung vom 17 Juni 2 Uhr

Am Bundesrathstiſche Fürſt Hohenlohe Dr vFrhr v Marſchall Graf n u a Sotticher
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Verleſung fol

gender Jnterpellation Graf von Hompeſch Etr u Gen
Am 20 Februar 1895 beſchloß der Reichstag mit großerMehrheit den Entwurf eines Geſetzes berreſfend die u

rn d Hefeßes über den Orden der Geſellſchaft Jeſu vom
Zu
Am 7 Dezember 1895 theilte der Stellvertreter des Reichskanzlers Herr Staatsſekretär und Staatsminiſter Dr n

Bötticher dem neu zuſammengetretenen Reichstage amtlich
mit ein Beſchluß des Bundesraths über den öbigen Reichs
tagsbeſchluß ſei bisher nicht erfolgt
n Unterzeichneten richten nun an den Herrn Reichskanzler
ie Fragen

L iſt ein Beſchluß des Bundesraths in dieſer Angelegenheitauch heute noch nicht erfolgt Und wenn nicht gelenent
2 aus welchen Gründen hat der Bundesrath die Jeſus

einer Entſchließung über den genannten Beſchluß des Reichs
tags bis jetzt verzögert

3 gedentt der Herr Reichskanzler eine ſolche Entſchließung
nunmehr nach Ablauf von 16 Monaten und jedenfalls noch
vor Beendigung des Irgenwürtigen Abſchnitts der Reichstags
arbeiten herbeizuführen

Da der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe ſich zur ſofortigen
Beantwortung der Interpellation bereit erklärt erhält zu ihrer
Begründung das Wort

Abg Graf v Hompeſch Ctr Die Interpellation iſt ſo
erklärlich und natürlich daß ſie einer Begründung kaum bedarf
Wenn auch früher auf unſeren Antrag betreffend die Zulaſſung
der Orden die Antwort des Bundesraths negativ ausfiel ſo er
folgte hier doch immerhin eine Antwort Wir fragen deshalb
aus welchem Grunde eine Antwort diesmal ausgeblieden iſt Es
entſpricht nicht der Billigkeit und Gerechtigkeit daß während ein
Ausnahmegeſetz gegen eine andere Partei des Hauſes längſt auf
gehoben iſt dies Ausnahmegeſetz noch immer in Geltung iſt
Beifall im Centrum und daß während jeder Anarchiſt ſich an
ſich frei im Reiche bewegen kann das den Angehörigen unſerer
Orden nicht geſtattet iſt Jch möchte ausdrücklich konſtatiren daß
die Antwort der Regierungen ſie möge ausfallen wie ſie wolle
unſere Stellung zum Bürgerlichen Geſetzbuch in keiner Weiſe
alteriren wird daß alſo diesbezügliche Zeitungsnachrichten völlig
grundlos ſind Beifall im Centrum

Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe Schilliugsfürſt Auf die
Anfrage des Herrn Jnterpellanten habe ich folgendes zu erwidernEine Seſchiu faſſung des Bundesraths zu dem vom Reichstage

am 20 Febr v J in dritter Berathung angenommenen Geſetz
entwurf betr die Aufhebung des Geſetzes über den Orden der
Geſellſchaft Jeſu vom 4 Juli 1872 iſt bis heute noch nicht er
folgt Der Bundesrath hat davon abſehen zu können geglaudt
baldigſt von neuem zu der Frage der Aufhebung dieſes Geſetzes

tellung zu nehmen weil er vor verhältnißmäßig kurzer Zeit
nämlich am 9 Juli 1894 die Frage einer eingehenden Berathung
unterzogen hatte und zu der auch dem Reichstage mitgetheilten
nahezu einmüthigen Ueberzeugung gelangt war daß er
der Aufhebung des Geſetzes nicht zuſtimmen könne
Seit jener Zeit ſind keine Umſtände eingetreten welche gegen
wärtig eine veränderte Stellungnahme wahrſcheinlich erſcheinen
laſſen Zugleich aber iſt die Verzögerung dadurch hervorgerufen
worden daß es in der Abſicht liegt in eine weitere Prüfun
darüber einzutreten ob außer den durch den Bundesrathsbeſchlu
vom 9 Juli 1894 von der Anwendung des Geſetzes ausgeſchloſſenen
Kongregationen der Redemptoriſten und der Prieſter vom heiligen
Geiſt noch die eine oder die andere Senat welche bisher
den Wirkungen deſſelben unterſtellt geweſen iſt von dieſen
Wirkungen ebenfalls ausgenommen werden kann Die Prüfung
iſt noch nicht beendet Es empfiehlt ſich den Abſchluß der Er



h

re

örterungen abzuwarten um wenigſtens ſo weit den auf die
Wiederzulaſſung geiſtlicher Orden gerichteten Wünſchen entgegen
kommen zu können als dies nach der Luffaſſung der verbündeten
Regierungen irgend thunlich erſcheint Jnzwiſchen bin ich be

reat n eine beſchleunigte Beſchlußfaſſung des Bundesraths hin
uwirken
r Dr Lieber Ctr beantragt Beſprechung der Jnter

ellatſon4 Da dieſer Antrag genügend unterſtützt wird findet die Be

ſprechung ſtatt
Abg Dr Lieber Centr bemerkt nachdem ein förmlicher

Reichstagsbeſchluß vorgelegen habe müſſe es als eine Gering
ſchätzung des Reichstages n werden daß nun nach
15 Monaten eine ſolche Jnterpellation nothwendig ſei und man
könne jedenſalls dem Centrum keinen Vorwurf aus ihrer Ein
bringung machen Der Grund daß erſt kurz vorher der Bundes
rath einen Beſchluß über denſelben Gegenſtand gefaßt habe und
daher eine neue Entſchließung überflüſſig erſcheine ſei nicht ſtich
haltig Wie oft ſehe man nicht daß die Regierung den Reichstag
in kurzer Zeit mit derſelben Materie befaſſe Der Reichstag
faſſe dann doch auch immer einen neuen Beſchluß Sogar ein
Frauenorden der Orden vom heiligen Herzen Jeſu falle unter
das Jeſuitengeſetz Es ſei eine Schmach für die deutſche Nation
daß ſie ſogar Frauen aus der Heimath verbanne Zuſtimmung
im Centrum Hoffentlich werde dieſer Schandfleck wenigſtens
bald von der deulſchen Nation genommen werden ätten doch
im Kriege 1870/71 manche Jeſuiten wegen ihrer ſelbſtloſen auf
opfernden Thätigkeit für die Verwundeten das eiſerne Kreuz
bekommen und kurze Zeit darauf verbannte man ſie aus der
Heimath Bemerken wolle er noch daß kein Zuſammenhang mit
der Stellungnahme zu dieſer Jnterpellation und der Stellung
des Centrums zum Bürgerlichen Geſetzbuch beſteht Aber traurig
ſei es doch daß in einem Augenblick wo das Ceutrum entſchloſſen
ſet einſtimmig auf eine baldige Verabſchiedung des Bürgerlichen
Geſetzbuches hinzuwirken es ſich hier über ein ſo ungerechtes
Reichsgeſetz beſchweren mußte Beifall im Centrum

Abg Graf Limburg Stirum konſ bemerkt den S 1 des
Jeſuitengeſetzes welcher das Verbot der Niederlaſſungen enthalte
wünſche er aufrecht erhalten zu wiſſen Unruhe im Centrum
jedoch würde er einer Aufhebung des 8 2 welcher beſtimmt daß
ausländiſche Jeſuiten ausgewieſen werden und inländiſchen ein
beſtimmter Wohnſitz im Jnlande angewieſen oder verſagt werden
kann nicht widerſprechen

Abg Schall konſ Wenn wir uns bei der früheren Jeſuiten
debatte auf kurze Erklärungen beſchränkt haben ſo geſchah es
um eine neue Kulturkampfdebatte zu vermeiden Weil wir aber
das Ziel verfolgen den konfeſſionellen Frieden aufrecht zu er
halten können wir für die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes zu
unſerem Bedauern nicht eintreten denn der Jeſuitenorden iſt ein
Kampforden das zeigt ſeine ganze Entſtehungs und Entwick
lungsgeſchichte Unruhe im Centrum

Abg Rickert Freiſ Vg Jch möchte der Regierung bei der
beabſichtigten Erwägung anheimgeben ob nicht der 8 2 des
Jeſuitengeſetzes aufgehoben werden könnte dieſe Auſhebung
würde einer faſt einſtimmigen Annahme im Hauſe gewiß ſein

Abg Bebel Soz Wir ſind prinzipiell Gegner jeder Aus
nahmegeſetzgebung ſie mag ſich richten gegen wen ſie wolle
Wir wollen daher auch die Wiederzulaſſung der Jeſuiten wie
wohl wir in ihnen unſere geſchworenen Feinde zu erblicken
haben Sehr richtig im Centrum Aber wir werden mit

im Vertrauen auf unſere gute Sache ebenſo getroſt den
am pf aufnehmen wie wir ihn führen mit allen anderen

Charakteriſtiſch iſt es geweſen daß das neue deutſche Reich gleich
nach ſeiner Entſtehung nichts Eiligeres zu thun hatte als Aus
nahmegeſetze zu ſchaffen gegen eine große Religionsgemeinſchaft
gegen die größte politiſche Partei gegen Polen gegen Elfſäſſer
Bezeichnender Weiſe ſtand an der Spitze dieſer Beſtrebungen
eine Partei die ſich national nennt und liberal die aber
niemals weder national noch liberal geweſen Lebhafte
Zuſtimmung Unruhe Wenn die Herren Konſervativen
ſich mit der Aufhebung des S 2 des Geſetzes einverſtanden
erklären ſo kenne ich das Centrum zu gut um nicht zu wiſſen daß
es trotzdem nie ablaſſen wird auch auf die Aufhebung des S 1
zu dringen Sehr richtig im Centrum Es ſoll dabei unſerer
energiſchſten Hilfe ſicher ſein Beifall im Centrum Es iſt für
die Konſervatiwen nicht gerathen bei einer ſolchen Stellung zu
beharren Zuſtimmung im Centrum und man wird ſich über
haupt nicht wundern können wenn die Vertreter des Proteſtan
tismus die abſolut unfähig ſind unter unſerer Bekämpfung ihren
Anhang mehr und mehr verlieren da ſie wie neulich
der Abg Schall im Abgeordnetenhauſe in den wichtigſten
ſozialen Fragen eine ſo traurige Rolle ſpielen Sehr gut b d
Soz Es war einer der größten Fehler des Fürſten Bismarck
den Kulturkampf zu entfeſſeln er hat nur dadurch das Centrum
zu dem gemacht was es iſt wie überhaupt dieſer ſog weiſe
Staatsmann in der Beurtheilung geiſtiger Strömungen der

e ontte Stümper war Großes Gelächter rechts und b d
Natlib

Abg Fürſt Radziwill Pole erklärt ſeine volle Ueberein
ſtimmung mit dem Centrumsſtandpunkte in dieſer Frage Man
könne nicht wie Abg Schall thue den Charakter des Jeſuiten
ordens als eines Kampfordens für einen ablehnenden Stand
z geltend machen denn alle katholiſchen Orden ſeien Kampf
orden

Abg v Bennigſen nl erklärt namens ſeiner Partei daß ſie
ſich einer Aufhebung des 8 2 des Jeſuitengeſetzes nicht wider
ſetzen würde wenn ein ſolcher Geſetzentwurf vom Bundesrath
kommen ſollte da allerdings 8 2 geeignet ſei in weiten Be
völkerungskreiſen verletzend zu wirken

Abg Frhr v Hodenberg Welfe erklärt er perſönlich könne
nur allein zuſtimmen was Abg Bebel geſagt habe

Abg Bebel Soz erwidert auf eine Bemerkung des Abg
v Beunigſen daß die Geſchichte bezüglich des Wirkens Bismarcks
gefälſcht werde

Abg Graf Limburg Stirum konſ führt aus wenn Abg
Bebel ſeiner Partei Unfähigkeit vorwerfe ſo ſei das
eine ganz haltloſe Behauptung Was ſolle man darauf
ſagen an könne doch nicht den Beweis der Be
fähigung geben Große Heiterkeit und ſehr richtig links
Jch bin überzeugt daß Fürſt Bismarck der auf Grundlagen ge
arbeitet hat auf denen Staaten groß werden in der Geſchichte
772 behalten wird Beifall rechts Sie die Sozialdemokraten
ſind dagegen nur eine temporäre und ephemetre Erſcheinung

Gelächter bei den Sozialdemokraten und wenn auch nicht die
gegenwärtigen Konfervativen ſo werden doch Mitglieder der
konſervativen Partei eine Rolle dabei ſpielen wenn man über
Sie zur Tagesordnung übergeht Gelächter bei den Sozial
demokraten Beifall rechts

Abg Liebermann v Sonuenberg Antiſ Meine Parteiüberläßt die Stellung zu dieſer Frage den einzelnen Mitgliedern
Was die Aeußerungen des Abg Bebel über den Fürſten Bis
marck betrifft ſo befindet ſich der letztere gegenüber dem erſteren
in der Rolle des Mondes u einem gewiſſen r

Heiterkeit rechts Unruhe links Wenn der Abg Bebel den
Fürſten Bismarck einen kleinen jammervollen Stümper nennt
ſo kann ich nur ſagen daß wenn im Deutſchen Reichstage der
gleichen geſagt werden kaun man nur von einem jammervollen
ſnümperhaften und taktloſen Präſidium ſprechen kann Großer
anhaltender Lärm

Vicepräſident Schmidt Herr Abg v Liebermann Sie haben
die Würde des Hauſes in einer Weiſe verletzt wie es wohl
noch niemals vörgekommen iſt Jch rufe Sie zur Ordnung
Stürmiſcher Beifall links
Abg Bebel Die iderung des Grafen Limburg auf meine

Rede war eine ſehr ſchwache Sehr richtig links Wenn der
Abg v Liebermann meint ich befände mich zum rn
marck in der Rolle eines gewiſſen Hausthieres gröen ber dem
Monde ſo hat Fürſt Bismarck die Sozialbemokratie und ſpeziell
mich nicht gerade als Hausthiere je betrachtet Er hat es nicht

nur nicht für unter ſeiner Würde gehalten ſortgeſet ggaen uns
Strafanträge zu ſtellen auch dort wo unſere Erwiderungen
durch ſeine Provokationen hervorgerufen wurden wie damals
als er mir hier durch Majoritätsbeſchluß das Wort abſchneiden
ließ und ich außerhalb des Hauſes mein Recht ſuchen zu müſſen

er hat auch mich ungeſtraft vom Präſidium in der
ärgſten Weiſe beſchimpft

bg Liebermann v Sonneuberg Fürſt Bismarck hat viel
leicht nicht überall in der Bekämpfung der Sozialdemokratie das
Richtige getroffen aber er hat ſehr wohl die Gefährlichkeit der
Sozialdemokratie erkannt Jch meine nun Herr Bebel hätte
menſchlich edler handeln können wenn er ſeine perſönliche Er
bitterung gegen den Fürſten Bismarck nicht in eine Form ge
kleidet hätte die viele Millionen im Lande verletzen muß Es
fällt auch uns nicht ein die Sozialdemokratie für ungefährlich
zu halten aber unſere Partei iſt gerade die der Sozialdemokratie
allerunbequemſte Lachen kinks das ſehen wir aus den zahl
loſen Beſchimpfungen die uns in ihrer Preſſe zu theil werden

Vicepräſident Schmidt Jch mache den Abgeordneten darauf
aufmerkſam daß er zum Schluß nicht mehr zur Jnterpellation
ſondern zu einer Puz anderen Sache ſprach

Abg Bebel Der Abg Liebermann hat mir eine Vorleſung
über guten Ton gehalten die ich nicht annehmen kann Wenn
jemand Urſache hat in dieſer Beziehung vor ſeiner eigenen Thür
zu kehren ſo iſt es der Abg Liebermann

Nach einem Schlußwort des Abg Lieber Ctr in welchem
er das Haus bittet doch endlich das offene Geſchwür am Leibe
des deutſchen Volkes zu beſeitigen iſt die Beſprechung der g
Jnterpellation beendet

Abg Maſſow konſ beantragt den zweiten Gegenſtand denAntrag Auer betr das Koalitionsrecht auf die fünfte Stelle der
Tagesordnung zu ſetzen

Abg Singer Soz fragt an aus welchem Grunde dies ge
ſchehen ſolle

Abg Lieber Ctr unterſtützt den Antrag Maſſow
Abg Dr v Levetzow konſ bemerkt wenn er ſich das Haus

anſehe ſo müſſe er ſich ſagen daß wenn der Antrag Maſſow
nicht angenommen würde vielleicht keiner der Gegenſtände zur
Erledigung kommen würde Unruhe

Abg Singer Soz Nach dieſer Erklärung bitte ich erſt recht
an der Reihenfolge feſtzuhalten ſonſt werde ich mit allen Mitteln
gegen dieſe Aenderung ankämpfen

et Antrag v Maſſow wird gegen die Konſervativen ab
gelehnt

Abg Graf Mirbach konſ bezweifelt die Beſchlußfähigkeit
des Hauſes Unruhe
Vizepräſident Schmidt macht den Redner darauf aufmerkſam

pas nur vor der Beſchlußfaſſung angängig wäre Heiterkeit
inks

Es folgt die dritte Berathung der beantragten Geſetzentwürfe
a und Ancker betr das Vereins und Koalitions
re

Die Abgg Baſſermann nl und Gen beantragen an Stelle
dieſer Geſetzentwürfe folgende Beſtimmung zu ſetzen

Jnländiſche Vereine jeder Art dürfen mit einander in Ver
bindung treten Entgegenſtehende landesgeſetzliche Beſtimmungen
ſind aufgehoben
Abg Meiſter Soz begründet dieſen Antrag und kommt

dabei auch auf die Entſcheidung des Oberpräſidenten von Hannover
zu ſprechen der Gewerkſchaften für politiſche Vereine erklärt hat
Redner bittet den Abg v Bennigſen die Polizeiorgane anzu
weiſen wichtigere Aufgaben zu erfüllen als die Ueberwachung
wirthſchafilicher Vereine Auch die freie Volksbühne in Berlin
ſei unter das Vereinsgeſetz geſtellt

Abg Dr v Bennigſen nul Jch empfehle Jhnen den Antrag
Baſſermann ebenfalls Dem Vorredner kann ich nur rathen
wenn er oder irgend jemand ſich durch eine Entſcheidung be

r fühlt den Beſchwerdeweg einzuſchlagen Jch kann mich
überhaupt über einzelne Fälle die hier angeführt werden nicht
äußern Das iſt ohne genaue Unterſuchung nicht angängig
Eine generelle Verfügung von mir die gewerklichen Vereine als
politiſche anzuſehen beſteht übrigens nicht Die ſpezielle Ent
ſcheidung des Polizeipräſidenten die der Vorredner angeführt
hat iſt vom Oberpräſidium allerdings gut geheißen werden
doch habe nicht ich ſondernjein Oberpräſidialrath diefe Entſcheidung
gefällt Da die Angelegenheit jetzt beim Oberverwaltungsgericht
ſchwebt kann ich mich des näheren darüber nicht äußern

Abg Nickert fr Vgg Jch mache den Sozialdemokraten
mein aufrichtiges Kompliment daß ſie es fertig bekommen haben
ſich auf den Boden eines ſo ſchwachen Antrages zurückzuziehen
Hoffentlich werden wir bei ſolcher Mäßigung noch manchmal
zuſammengehen können Es bleibt nun allerdings abzuwarten
was die Regierung jetzt thun wird

Staatsſekretär Dr v Bötticher Jch habe zunächſt mitzu
theilen daß der preußiſche Herr Miniſter des Jnnern infolge
dienſtlicher Abhaltung am Erſcheinen verhindert iſt Bei der
zweiten Leſung des Antrags Auer habe ich verſprochen in einen
Meinungsaustauſch mit den Regierungen über dieſen Antrag
einzutreten Das Reſultat deſſelben iſt daß die Regierungen
nicht in der Lage ſind auf dieſen Antrag einzugehen Ueber
den Antrag Baſſermann habe ſich der Bundesratb natürlich noch
nicht ſchlüſſig machen können Ich kann aber mittheilen daß
das Bedürfniß der Reform der bez des Verkehrs der Vereine
beſtehenden Vorſchriften von der Mehrzahl der Regierungen an
erkannt wird Auf welchem Wege dieſe Reform bewirkt werden
wird kann ich allerdings nicht ſagen Man wird aber den
Einzelſtaaten nicht verdenken können wenn ſie vielleicht die
Korrektur auf dem Wege der Partikulargeſetzgebung vorgenommen
wiſſen wollten

Abg Bachem Ctr Die Folge einer partiknlaren Regelung
der Materie würde ſein daß in den 25 Bundesſtaaten ver
ſchiedene Beſtimmungen gelten und das würde die Sache nicht
beſſer machen

Staatsminiſter Dr v Vötticher weiſt darauf hin daß er
nicht etwa die Sache ſo dargeſtellt habe als würde ſich der
Bundesrath einer reichsgeſetzlichen Regelung weigern ſondern
nur die Meinung vertreten daß einzelne Bundesſtaaten lieber
den partikularen Weg eingeſchlagen ſehen wollten

Abg Frhr v Stumm konſ Auch ich halte es für noth
wendig das Verbot des Jnverkehrtreten der Vereine das nicht
mehr in die heutige Zeit paßt aufzuheben meine aber daß man
dieſen einzelnen Punkt nicht einzeln herausgreifen und ſo das
ganze durchlöchern darf Für ein neues Vereinsgeſetz bedarf es
nach meiner Meinung vor allem wirkſamer Beſtimmungen zur
Bekämpfung des Umſturzes

Der Antrag Baſſermann wird darauf gegen die Stimmen
der Rechten angenommen

Es folgt die zweite Berathung des Geſetzes betreffend die
Abänderung des Geſetzes vom 22 März 1891 betreffend die
Kaiſerliche r für DeutſchOſtafrika unddes Geſetzes vom 9 Juni 1895 betr die Schutztrnppe für
Südweſt Afrika und Kamerun Unterſtellung der Schutz
truppen unter dem Civilgouverneur reſp d Wert chen und
Gewährung der Möglichkeit ſeiner aktiven Dien n in der
Schutztruppe zu genügen für die Deutſchen in den Kolonien

ie Kommiſſion beantragt un veränderte Annahme und
folgende Reſolution

Den Reichskanzler zu erſuchen eine Ueberſicht der in der
ſüdweſt afrikaniſchen Kolonie thätigen Geſellſchaften unter Bei
fügung der betreffenden Verträge dem Reichstage vorzulegen

Referent Abg Prinz Arenberg befürwortet die Kommiſſions
beſchlüſſe

Abg Graf Arnim Reichsp äußert Bedenken über die Zweck
mäßigkeit der Stellung der Offiztere die in dem ſog Kolonial

hege thätig ſein ſollen Man ſolle doch kein Parlaments
eer ſchaffen
Kolonialdirektor Kayſer Der Vorredner ſieht in der

Von einem Parlamentsheer kann keine Rede ſein Vor wie nachſoll die Schutztruppe Sr Majeſtät dem Kaiſer als oberſtem
Kriegsherrn unterſtehen

Noch weiteren Bemerkungen der Abgg Dr Haſſe natl und
Graf Arnim wird der Entwurf in zweiter Leſung unverändert
angenommen

Zu der oben mitgetheilten Reſolution bemerkt Abg Graf
Arnim Die Reſolution bezwecke ein klares Bild der Verhält
niſſe zu bekommen ſpeziell auch zu erfahren welche Perſonen zu
e Vorſtande und dem Aufſichtsrathe der Geſellſchaften ge

rten
An der weiteren Debatte betheiligten ſich Abg Graf Arnim

Direktor Kayſer und Abg Dr Hammacher natl
Die Reſolution wird angenommen
Auf Antrag Gröber Ctr findet ſogleich die dritte

Leſung des Entwurfs ſtatt in der derſelbe debattelos An
nahme findet ebenſo in der Geſammtabſtimmung

Der Nachtragsetat für das Auswärtige Amt ge
ſtrichen der Poſten für NeuGuinea 1380,000 M jährlicher

uſchuß und 11,600 M einmalige Ausgaben für dasReichsheer geſtrichen Neubau einer Kaſerte in Jtzehoe 1 Rate
180,000 M und Neubau einer Kaſerne in Charlottenburg 7 Rate
350,000 M neu Linzugefügt Erweiterung der Kaſerne Kron
prinz in Königsberg 1 Baurate 350,000 für die Marine
unverändert für die Poſt und Telegraphen Ver

waltung unverändert für die Verwaltung der Eiſen
bahnen unverändert wird in dritter Berathung ohne Debatte
enehmigt desgleichen der zweite Nachtragsetat von451,057 M fär Artilleriezwecke
Es folgt die zweite Berathung des Bankdepotgeſetzes
88 1 und 2 welche von den Pflichten des Depoſitars handeln

werden ohne Debatte angenommen
Nach 8 3 Abſ 2 iſt ein Verzicht des Kommittenten auf die

Ueberſendung des Stückeverzeichniſſes falls der Kommittent
nichtgewerbsmäßig Bank oder Geldwechſelgeſchäfte
rbetreibt nur dann wirkſam wenn er bezüglich des einzelnen
Auftrags ausdrücklich und ſchriftlich erklärt wird

Abg Graf Arnim Rp ren die geſperrt gedruckten
Worte zu ſtreichen und dadurch die Regierungsvorlage wieder
herzuſtellen

Geheimrath Luſensky befürwortet den Antrag Arnim
Abg Graf Arnim Rp bittet ebenfalls um Annahme ſeines

Antrags derſelbe ſei lediglich im Jntereſſe des Publikums in der
Provinz geſtellt

Das Haus lehnt darauf den Antrag Arnim ab und
nimmt den 83 des Geſetzes nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion
334 ebenſo wie auch den Reſt des Geſetzes in zweiter

eung tAuch dieſer Geſetzentwurf wird auf Antrag Gröber Ctr
gleich in dritter Leſung berathen und auch hier un ver
ändert debattelos angenommen

Es folgen Wahlprüfungen
Die Wahl des Abg Colbus Elſ wird gegen die Stimmen

der Linken für giltig erklärt
Das Mandat des Abg Köhler Antiſ beantragt die Kom

miſſion infolge der Annahme einer Poſtagentur durch den Abg
Köhler für erloſchen zu erklären

Referent Abg Baſſermann befürwortet den Kommiſſions
antrag

Abg Liebermann von Sonnenberg Antiſ bekämpft den
Kommiſſionsbeſchluß und beantragt Zurückverweiſung in die
Kommiſſion

Abg Spahn Centr beantragt den Gegenſtand von der
Tagesordnung ab zuſetzen

Das Haus beſchließt demgemäß
Nächſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Geſammt

abſtimmungüber die Gewerbeordnungsnovelle Dieſelbe
iſt eine namentliche Da nur 181 Mitglieder anweſend ſind
iſt das Haus beſchlußunfähig Dafür ſtimmten 133 Mit
glieder die Konſervativen Polen Antiſemiten das Centrum mit
Ausnahme des Abg v Strombeck die Nationalliberalen mit
Ausnahme der Abgg Baſſermann v Cuny Siegle Brunch
dagegen 48 Mitglieder darunter die Fraktionsloſen Abgg
Röſicke und Prinz Hohenlohe Schillingsfürſt

Die Sitzung muß wegen der Beſchlußunfähigkeit des Hauſes
abgebrochen werden

Abg Rintelen Centr zur Geſchäftsordnung Jch möchte
noch eine Frage an den Präſidenten richten dieſelbe betrifft die
Behandlung der Novelle zur Straſprozeßordnung und ich
glaube von den verbündeten Regierungen wird wohl eine
Erklärung darüber abgegeben werden wie mit dieſer Behandlung
verfahren werden ſoll

Vicepräſident Schmidt Bei beſchlußunfähigem Hauſe können
Verhandlungen darüber nicht ſtattfinden Sehr wahr Jch
beraume die nächſte Sitzung an auf Donnerstag 1 Uhr
mit folgender Tagesordnung Jnterpellation des Abg
Liebermann von Sonnenberg betr Baſhford Antrag des
Grafen Arnim betr Lombardirung der landwirthſchaft
lichen Pfandbriefe ſowie zweite Berathung des
Bürgerlichen Geſetzbuchs

Schluß gegen 5 Uhr

Ansland
Jtalien

Eine Urlaubsbewilligung an General Baldiſſera hat
das Gerücht von Differenzen zwiſchen der Regierung und ihm
auftauchen laſſen Eine Note der Agenzia Stefani erklärt
jedoch alle Gerüchte über Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
der Regierung und dem General für durchaus unbegründet
zumal da alle auf Erythräa bezüglichen Maßnahmen darunter
die wegen Rückbeförderung der Truppen nach Jtalien und
wegen der bevorſtehenden Beendigung des Kriegszuſtandes auf
Vorſchlag Baldiſſera s getroffen wurden Baldiſſera wurde
ein Urlaub bewilligt und zwar ebenſo ſehr aus Rückſicht auf
ſeine Geſundheit als zu dem Zwecke daß Baldiſſera über die
Leitung der Angelegenheiten der Kolonie mit der Central
regierung konferiren könne

Am Mittwoch rief in der italieniſchen Kammer nach Schluß
der Sitzung Cavalotti einen lebhaften n a an
welchem auch mehrere andere Deputirten ſich betheiligten
hervor indem er nach den Gründen fragte aus welchen in der
amtlichen Depeſche über das gegen General Baratieri
ergangene Urtheil die Worte welche außer anderen Gründen
des von Baratieri befohlenen Vormarſches das fortwährend
von der Regierung veranlaßte Drängen anführten unter
drückt worden ſeien Der Kriegsminiſter erklärte er nehme
die volle Verantwortlichkeit für dieſe Unterdrückung auf ſich
Dieſelbe ſei aus dem Geiſte der Gerechtigkeit gegen das vorige
Kabinet geſchehen in der Erwartung daß der Wortlaut des
Urtheils geſtatten würde die Wichtigkeit jener Worte zu
würdigen

Nordamerika
Der Unterausſchuß des Reſolutionskomitees der republi

kaniſchen Nationalkommiſſion beſchloß mit 8 gegen 1 Stimme
einen Bericht zu Gunſten des von der Verſammlung der
republika niſchen Parteiführer angenommenen Pro
gramms zu erftatten Jenes Programm befürwortet saund
money circulation und bekämpft die freie Silberprägung
ausgefommen für den Fall einer internationalen Ver
ſtändigung welch letztere die Partei ſich an fördern verpflichtet

irbeabſichtigten Organiſation Schattenſeiten welche ſie nicht bietet Das Programm ſpricht ſich auch Maßnahmen aus



r v

Iche darauf gerichtet ſind alle Verpflichtungen der Vereinigten
als unverletzlich aufrecht zu erhalten Es betont

aufs neue das Feſthalten der Republikaner an der pro
tettioniſtiſchen Politik und bekämpft den gegenwärtigen

olliarif Es fordert für fremde Einfuhr welche den
Amerikaniſchen Waaren Konkurrenz machen einen Tarif
welcher nicht allein die zur Deckung der nothwendigen Aus
aben der Regierung erforderlichen Einnahmen zu liefern

ſondern auch die amerikaniſche Arbeit gegen das Herabdrücken
auf das Lohnniveau der Arbeiter anderer Länder zu ſchützen
vermag Das Programm fordert ferner die Erneuerung der
von der vorigen Regierung getroffenen Reciprocitäts Beſtim
mungen ſpricht ſich zu Gunſten des Baues eines Nicaragua
Kanals durch die Vereinigten Staaten aus und hält feſt an
der Monroedoktrin Es verlangt den Schutz der amerikaniſchen
Bürger im Auslande insbeſondere der amerikaniſchen Miſſionare
in Armenien und bringt die Sympathie für die um ihre Un
abhängigkeit kämpfenden Kubaner zum Ausdruck indem es
ſich W die Anerkennung derſelben als kriegführerde Macht
ausſprichtdhr ein bedenkliches memento an die Adreſſe der ſpaniſchen

Kubapolitik muß man dieſes Eintreten der republikaniſchen
Nationalkonvention zu Gunſten der Unagbhängigkeit
Kubas erklären Die Republikaner halten ſchon aus wahl
taktiſchen Rückſichten den Demokraten ſo ziemlich in allem und
jedem das Widerſpiel Sie würden vermuthlich nicht ſo
operiren wenn ſie nicht ſicher zu ſein glaubten daß hinter
ihrem Programm das volle Gewicht der öffentlichen Meinung
ſteht Daß ſie auch für eine unabhängige kubaniſche Republik
eintreten beweiſt daß ſie ſich betreffs dieſes Punktes mit der
erdrückenden Mehrheit des amerikaniſchen Volkes eins wiſſen
Würde der republikaniſche Präſidentenſchaftskandidat als Sieger
aus dem Wahlkampfe hervorgehehen ſo würde damit die ent
ſcheidende Wendung in der kubaniſchen Politik der Vereinigten
Staaten angebahnt und was das für die ſpaniſche Herrſchaft
auf der großen Antille bedeutet braucht nicht erſt noch im
einzelnen nachgewieſen zu werden Es wäre der Anfang vom
Ende

Inzwiſchen fangen auch die Demokraten an ſich für die
Goldwährung auszuſprechen Jn einem Schreiben an den
New York Herald erklärt Präſident Cleveland er könne

nicht aunehmen daß das Glaubensbekenntniß der demokratiſchen
Partei die Forderung der freien unbegrenzten und unab
hängigen Silberausprägung enthalten werde da die demokratiſche
Partei weder unpatriotiſch noch thöricht ſei und es klar ſcheine
daß ein derartiges Verfahren die Intereſſen des Landes ſehr
ſchädigen würde

Des weiteren nahm auch die demokratiſche Konvention des
Staates Delaware eine Reſolution zu Gunſten des gegen
wärtigen Goldſtandards an und ſprach ſich gegen freie
Silberprägung in irgend einem Verhältniß zur Goldprägung
wie auch gegen den Zwangsverkauf von Silberbarren ſeitens
der Regierung aus

Nußland
Eine Arbeiterbewegung greift in Petersburg um ſich

Die Arbeiter zahlreicher erſter Fabriketabliſſements befinden
ſich im Ausſtand Die Arbeiter verlangen Lohnerhöhung
verhalten ſich jedoch ruhig Um etwaigen Unruheſtiftungen
vorzubeugen ſind in den Arbeitervierteln Truppendetachements
Gendarmerie Polizei und Fenerwehr Kommandos in Bereit
ſchaft gehalten

Gerichtsverhandlungen

Stettin 17 Juni Exploſion auf der Branden
burg Vor der Strafkammer begannen heute die Verhand
lungen gegen 3 Beamte und 2 Kupferſchmiede des Vulkan
wegen der am 16 Febr 1894 erfolgten Exploſion auf dem vom
Vulkan erbauten Panzerſchiff Brandenburg, wodurch der

Tod von 44 Perſonen herbeigeführt wurde Für die Verhand
lungen ſind 3 Tage angeſetzt

K Erfurt 17 Juni Majeſtätsbeleidigung Die
Strafkammer verurtheilte den Faſſadenputzer Julius Mäurer
aus Erfurt welcher im Gerichtsgefängniß durch unfläthige
Aeußerungen den Kaiſer beleidigt hatte zu 1 Jahr 6 Monaten
Gefangniß Beim Abführen nach der Detentionszelle ſprang
Mäurer plötzlich die Treppe hinab gewann den Friedrich
Wilhelmsplatz und eilte davon Zu ſeinem Unglück lief der
Flüchtling einem Soldaten in die Arme der ihn nach kurzer
Gegenwehr bewältigte

Provinzialnachrichten

S Eisleben 17 Juni Ephoralkonferenz Beloh
nung Schulgeſchichten Prüfung Heute fand
hier die Ephoralkonferenz der Lehrer und geiſtlichen Schul
inſpektoren ſtatt Nach Geſang und Gebet hielt Herr Super
Rothe von hier eine Anſprache auf Grund von Ebr 11 den
Glauben betreffend Sodann hob er hervor daß die Aufzeich
nungen zur Schulſtatiſtik nicht genau zu machen ſeien Zum
Vortrag kam Welche Aufgaben erwachſen der evan
geliſchen Volksſchule aus der Einführung der neuen
Agende Aus den aufgeſtellten Leitſätzen ſind die letzten her
vorzuheben wonach die Jugend über die neue Agende belehrt
und die Liturgie im Geſangunterricht eingeübt und dadurch der
Gemeinde bekannt gemacht werden ſoll Die Bildung von Schüler
chören iſt wünſchenswerth Auf die Ergreifung des Dynamit
Atten täters ſind 800 Mk Belohnung ausgeſetzt von der
Königlichen Staatsanwaltſchaft 500 Mk von der Direktion der
Gewerkſchaft 300 Mk Da iſt in unſerer Nähe ein Vorf deſſen
Pfarre neu gebaut werden ſoll Wo wird die Pfarrers
Familie während des Baues wohnen Jn der Schule
die beiden jungen Lehrer Junggeſellen können ſich anderweit
einlogiren Werden ſie dazu bereit ſein Gewiß ſie ſtehen ſich
mit ihrem Paſtor gut und die erwachſenden Koſten werden ihnen
doch erſetzt Nein, ſagt aber der Schulze und nun ſagen die
Lehrer auch nein Einer wollte eben jetzt ſeine zweite Prüfung
machen bekommt aber von der Regierung plötzlich den Beſcheid
dies wegen tabdelhafter Führung im Amte nicht thun zu dürfen
Stehen beide Vorkommniſſe in urſächlichem Zuſammenhang Die
Freundſchaft mit dem Paſtor war wenigſtens aus Heute
wurde die Wiederholungsprüfung für evangeliſche Volks
ſchullehrer beendet Von 43 Examinanden beſtanden 33
davon einige mit beſonderer Auszeichnung Provinzialſchulrath
Frieſe ans Magdeburg und Regierungs Schulrath Mühlmann
nahmen die Prüfung ab

Die SüdoſtK Pom Brocken 17 Juni Wetter
ind e welche an den letzten Tagen über den größten Theil
Europas eine ſo ungewöhnliche Wärme herbeigeführt haben
waren für den Brockengipfel ebenfalls ſehr hoch temperirt Jn
der Ebene regt ſich bei derartigen warmen atmoſphäriſchen Strö
mungen häufig kein Lüftchen und die Hitze wird deshalb eine
überaus drückende auf dem Brockengipfel wo die Luft immer
n Bewegung iſt und an den letzten Tagen abkühlend aus Süd

giten herüberwehte kam die Hitze nicht zur Geltung weshalb
V den letzten Tagen zahlreiche Touriſten heraufkomen Der

erkehr geſtaltete ſich ähnlich wie an den Pfingſttagen geſtern
waren alle Zimmer und Säle dicht beſetzt Unter anderm be
ſuchte geſtern abend auch Graf Herbert Bismarck den Brocken

Die Temperaktur erreichte ern wer 19 Grad alsund blieb au tet noch gn 15 Grad c
a

früh herrſchte wieder Gewitterſtimmung der Atmoſphäre
Schwüle und abkühlender Nordoſtwind wechſeln beſtändig mit
einander ab wobei ununterbrochenes Donnerrollen aus der
Tiefe heraufſchallt

O Erfurt 17 Juni Kommunalſteuern Nach einer
heute hierher gelangten amtlichen Nachricht hat die Aufſichts
behörde die jüngſt von unſeren Stadtbehörden dghrheen
Kommunalſteuern beſtätigt Es werden demnach erhoben
werden 110 Proz u lag zur Einkommenſtener 136 Proz zu
den Realſteuern und 86 Proz an Betriebsſteuer Nun haben die
monatelangen Steuerkämpfe unſerer Kommune ein Ende

O Erfurt 16 Juni Ueber den Selbſtmord Wiſſer s
werden jetzt noch verſchiedene Einzelheiten bekannt So hat
Wiſſer bei ſeiner Verhaftung ſeiner Frau die von einer düſteren
Ahnung ergriffen zurückgerufen Entweder komme ich bald
zurück oder du ſiehſt mich überhaupt nicht wieder Am letzten
Sonntag erhielten ſowohl die Frau wie auch die Mutter Wiſſer s
Briefe von dieſem in denen er Verfügungen wegen ſeiner Be
erdigung traf und die Bitte ausſprach im Garten ſeiner Beſitzung
in Windiſchholzhauſen beſtattet zu werden Wie es heißt hat
Wiſſer die über ihn hereingebrochene Kataſtrophe ſelbſt herauf
beſchworen und zwar durch einen gehäſſigen Angriff auf ſeinen

r ar Mende deſſen Wahl in den Kirchenrath er hinter
reiben wollte

Erfurt 16 Juni Kindes mord Heute wurde die ledige
Hedwig Kleppel wegen dringenden Verdachtes des Kindes
mordes begangen an ihrem am 5 d geborenen Kinde in Unter
ſuchungshaft genommen Die Verhaftete iſt 28 Jahre alt und
aus Halle a S gebürtig Die Obduktion des Kindes ergab
daß daſſelbe nach der Geburt gelebt hat

O Herzberg Eiſter 17 Juni Brand Geſtern vor
mittag brannte auf den dem Rittergutsbeſitzer Lehmann in Grau
winkel gehörigen Ländereien eine Fläche von Morgen Schaf
ſchwingel ab welche durch Fahrläſſigkeit der Mäher in Brand
gerathen war Den Schaden trägt die LandFeuerSocietät in
Merſeburg

B Deſſan 17 Juni Protektorat Der Erbprinz von
Anhalt hat das ihm von der letzthin in Wörlitz ſtattgehabten
Generalverſammlung des Fiſchereivereins für die Provinz
Sachſen und das Herzogthum Anhalt angetragene Protektorat
über genannten Verein übernommen

8 Leipzig 17 Juni ſKarawane Radwettfahren
Nach langer Pauſe wird die Völkerwieſe des hieſigen Zoolo
giſchen Gartens wieder Gäſte aus Oſtafrika erhalten und zwar
eine aus 35 Köpfen beſtehende Somalitruppe Am 12 Juli
findet ein Jnternationales Radwettfahren ſtatt bei welchem die
Meiſterſchaft von Deutſchland über 1000 m auf dem Niederrad
v hrras kommt Als Preiſe ſind 500 200 und 100 Mark
ausgeſetzt

ss Aruſtadt 17 Juni Verſagte Genehmigung
Augenepidemie Die Generalverſammlung der hieſigen
Ortskrankenkaſſe beſchloß vor einiger Zeit die Zahlung des
Krankengeldes ſchon vom zweiten Tage der Erkrankung ab zu
gewähren die Aufſichtsbehörde hat aber der 1 die
Genehmigung verſagt Jn Gehren iſt unter den Schul
kindern die ägyptiſche Augenkrankheit ſo ſtark verbreitet daß heute
ſämmtliche Schulklaſſen geſchloſſen werden mußten

Handel Gewerbe und Verkehr
Dividenden Die Verwaltung der Braunsehweigischen

Maschinenbauanstalt schlägt 9 Proz Dividende gegen 12 Proz
im Vorjahr vor Der Rückgang wird im wesentlichen der gedrückten
Lage der Zucker und Spiritusindustrie zugeschrieben Für das laufende
Geschäftsjahr ist dis Fabrik bis zum Herbste hinein reichlich beschäftigt
die Aussichten können bisher als besser bezeichnet werden In Ver
waltungskreisen der Görlitzer Maschinenbau Anstalt und
Fisengiesserei wird die Pividende für das erhöhte Kapital um
mehrere Proxente höher als für das Vorjahr geschätzt das 12 Proz
ergeben hatte

PDisenbahn Pin nahmen Hessisohe Ludwigsbahn
Mai Personen 819,548 M 160,286 M Güterverkehr 1,135,579 M

84,760 M Extraordinarien 40,675 A 3850 zusammen 1,995 802
101,676 M Seit 1 Januar 8,767,903 M 715,331 BI

Hannover 16 Juni Die heutige Versammlapg der Aktionäre der
Niedersächsischen Bank beschloss da mit den Vorsehlägen der
Revissions Kommission unzufrieden zu verlangen dass als Weiterer
Punkt der Tagesordnung der am 27 d stattfindenden General Ver
samm lung gesetzt werde Wahl einer fünfgliedrigen Kommiseion
welche über eine gütliche Verhandlung eventuell Prozessführung mit
dem Aufsichtsrathe und über weitere Zugeständnisse verhandeln soll

Wasserstände f bedeutet über unter Null

S Saale und Unstrut Fall WuebeArtern Brückenpegel 16 Juni 9,52 17 Juni S SWeissenfels Oberpegel 2 46 52 42 4 ado Unterpegel 0,3 0,23 8 aTrotha 37 Juni 1,94 18 Juni 1,92 2 sAlsleben Oberpegel 16 Juni 42 17 Juni 2,38 4
do Unterpegel 1,87 1,72 15S 1,58 2 1,50 8Kalbe Oberpegel 1,64 2 1,60 4 2do Unterpegel r 12 0,96 16 2

Moldau Iser Eger Blbhe
Juni Fall Wucehs ſ Junſ Fall Wuchs

Budweis 16 0,10 12 Torgau I7 T62Prag 0,90 7 Wittenberg 2 l 3Jungbunzlau 0,10 2 BNKosslau ,64 4Lann 0,14 18 Barby 2 2,97 1Pardubitz 0,30 30 Magdeburg 1,75 3Brandeis 0,58 6 WIangermünde 2,45 8
AMelnick 0,65 6 Wittenberge 2118 6Ieitmeritz 0,43 12 Dömitz Peg 16 1,60 4Aussig 17 0,82 7 ILauenburg 17 1,73 4
Dresden 047 10

Aussig Von den oberen Plätzen werden 94 ew Fall gemeldet

Sohiffsverkehr und Frachten
Aussig 18 Juni Fracht nach Magdeburg 27 Pfg das Doppelhektoliter Heutige Fahrtiefe 58 Zoll vier Mass v

Börse zu Halle am 18 Juni
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen rubig 150 155 feinster märkischer über Notiz

Rauhweizen 149 154 M
Roggoepn rubig 124 127 I
Gerste Brau ohne Handel feinste bis M Futtoer

115 128 M
Hakfoer ruhig 133 140 M
Mai amerikanischer MAzed 96 98 M

100 130 M
hape ohne Handel Sommerrühreo M Erboeoy

Vlktaria ohne Handel
8 r Profeoe für 100 kg notto
Stärke einschl Fass Hallesche pa Weizenstärke33,00 35,00 d Maiestürkeo 29 33 t
insen M Bohnen MMohn grau MFutterartikel gefragt Futtermehl 13,00 13,00 b

loggenkleie 9,50 10,00 M Weizenschalen 9,25 bis
9,75 M Weigengrieakleie 9,90 9,50 A AMalzkeime

Dooaumals

helle 9,00 9,50 d dunkle 8,00 8,75 Oel kuchen
9,00 10 M

Petroleum 21,50 M Solaröl 0,825/300 12,50 M
Spiritue 10,000 Liter Proz Cartofſel m 50 Me mit 70 M Verbrauchesbgabe 33,90 M

R G enr 00 brutto incl Sack 22,50 23,00 M Roggen
wehl 01 brutto incl Sack 18,00 18,50 M

Aalgenfräehte

Wie n7 e T B 4,35 Br per JalAug 4,35 Gd 4 r r17 c man per MaiJuni 4,01 Gd 4,02 Br per Juli
Aug 4,04 Gad 4,05 Br

London 17 Juni Mais eh niedriger
Chemisohe ProduxKre

London 17 Juni Chilisalpeter ordlnär ch 10 d ratfinlrt
7 h 2, 3 d

e

Letzte Telegramme
Budapeſt 17 Juni Durch einen Betriebs un fall auf

der Ofener Seil bahn verunglückten gegen Mitternacht
ſechs Perſonen darunter fünf von einer Soiree bei dem
Miniſterpräſidenten Banffy heimkehrende Journaliſten der
Schwede Schipſted zwei Franzoſen der Italiener Varera
und der wiener Korreſpondent eines londoner Blattes Die
Verletzungen ſind unerheblich

Brüſſel 17 Juni Jm Nordſeebade Middelkerke wurden
vier Perſonen vom Blitz getödtet

Tunis 17 Juni Hier iſt das beſtimmt auftretende
Gerücht verbreitet Marquis Morss ſei mit 35 Mann im
ſüdlichen Tripolis wahrſcheinlich vom Stamm der Semeſſi
ermordet worden Einzelheiten fehlen noch

Die Kyffhänuſer Feier
Kyſſhänſer 17 Juni Der morgigen Enthüllungsfeier des

Kaifer Wilhelm Denkmals werden folgende Fürſtlichkeiten bei
wohnen Der Kaiſer Prinz Leopold von Bayern Prinz
Friedrich Auguſt von Sachſen der König von Württemberg
der Großherzog von Baden Prinz Wilhelm von Heſſen
Herzog Heinrich von MecklenburgSchwerin der Großherzog
von SachſenWeimar mit zwei Enkeln der Erbgroßherzog von
Mecklenburg Strelitz Prinz Friedrich von SachfenMeiningen
der Erbprinz von SachſenKoburg und Gotha der Erbprinz
von Anhalt der Fürſt von SchwarzburgSondershauſen der
Fürſt von SchwarzburgRudolſtadt Prinz Sizzo von Leuten
berg der Fürſt von Walbdeck der Erbprinz von Reuß jüngere
Linie der Fürſt zu Schaumburg Lippe der Prinzregent von
LippeDetmold der Fürſt von Hohenzollern ferner die drei
el en Bürgermeiſter von Bremen Hamburg und
übeck
Roßla prangt heute ſchon im Flaggenſchmuck Namenklich

iſt die Feſtſtraße welche morgen Se Majeſtät der Kaiſer
durchfahren wird aufs Prächtigſte geſchmückt Der Ort iſt
bereits von Gäſten überfüllt dabei bringt jeder Zug noch neue
Feſttheilnehmer Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe trifft
heute nachmittag in Frankenhauſen ein Das Denkmal wurde
heute ſchon von einem zahlreichen Publikum beſucht

Jn der heute hier abgehaltenen Sitzung des deutſchen
Krieger bundes wurde beſchloſſen bei dem Abgeordneten

Itage welcher vom 1 bis zum 3 Aug d J in Koburg zu
ſammentritt die Bildung eines preußiſchen Krieger
verbandes in Vorſchlag zu bringen

Die Berliner Delegirten zur Khyffhänſerfeier ſind in
Stärke von 500 Kriegern heute nachmittag in Roßla einge
troffen und wurden vom Kriegerverbande mit Muſik eingeholt
und im Zuge durch die Stadt zu ihren Quartieren geleitet
Abends findet ein Kommers in der Feſthalle auf der Schloß
wieſe ſtatt

Die umliegenden Dörfer ſind ſämmtlich mit Flaggen
Guirlanden und Ehrenpforten geſchmückt letztere mit Jnſchriften
verſehen wie Für Kaiſer und Reich für Fürſt und Vater
land Willkommen alte Krieger uſw Der Bahnhof von
Roßla und insbeſondere das Kaiſerzimmer tragen feſtlichen
Blumenſchmuck Die Stadt und die Landſtraßen ſind ſeit
frühem Morgen von Wagen und Fußgängern belebt und die
Bevölkerung in Feſtſtimmung Die Ortſchaften wie Roßla
Kelbra und Sittendorf wetteifern im Feſtſchmuck Aus allen
Richtungen werden im Laufe der Nacht und morgen
früh in Kelbra und Roßla Sonderzüge erwartet Ver
treter der deutſchen Kriegervereine werden etwa 16,000
eintreffen

Eine Schiffs Kataſtrophe
Lonoon 17 Juni Nach einer bei Lloyds eingegangenen

Depeſche aus Oueſſant von heute nachmittag 3 Uhr 40 Min
iſt ein Dampfer vermuthlich der Drummond Caſtle,
der ſich auf der Fahrt von Kapſtadt nach Plymouth befindet
in der Nähe von Oueſſant geſunken An Bord des
Dampfers waren 350 Perſonen zwei Männer wurden
von Fiſchern aufgenommen

London 17 Juni 7 Uhr 10 Min abends Der Dampfer
Drummond Caſtle ſtieß um Mitternacht bei Oueſſant mit

einem unbekannten Dampfer zuſammen er Drummond
Caſtle ſank faſt augenblicklich Jn dem hieſigen
Bureau der Caſtle Line hegt man die beſtimmte Hoffnung
daß eine Anzahl Perſonen durch die Boote gerettet ift Als
der Drummond Caſtle LasPalmas verließ hatte er 143
Paſſagiere und 103 Offiziere und Mannſchaften an Bord

London 17 Junt abends Nach einem weiteren bei
Lloyds eingegangenen Telegramm aus Queſſant iſt der
Dampfer Drummond Caſtle vollſtändig ver
ſchwunden Man glaube dort es handle ſich nicht um einen
Zuſammenſtoß mit einem anderen Schiffe ſondern um einen

chiffbruch durch Auffahren auf ein Riff wonach das Schiff
in drei Minuten geſunken ſei Bis jetzt ſeien 6 Leichen
aufgefunden worden

Breſt 17 Juni Der Dampfer Drummond Caſtle lief
auf einen Felſen in der Nähe der Molenen Jnſeln auf und
ſank binnen drei Minuten Von 250 an Bord befindlichen
Perſonen wurden nur drei gerettet Bisher ſind ſechs Leichen
gefunden Ein BergungsDampfer iſt abends nach der
Unglücksſtelle abgegangen

London 17 Juni Die Liſte der Offiziere und Mann
ſchaften des Drumm ond Caſtle weiſt keinen deutſchen
Namen auf Die Paſſagiere waren meiſt Zwiſchendecker und
in zweiter Kajüte Jm Bureau Caſtleline gab es herz
zerreißende Scenen
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Wewe O
Satze aus Gukackten
beruikmter Aergte

Werthstarationsanfſtellnngen
reſp unter Vermittelung von Hyvpothekar Beleihung

bis Taxwerthshöhe
über ſtädt ländl u induſtrielle Baulichkeitsanlagen reſp Grund und
BodenReglitäten jegl Gattung von Landgütern Ackerparzellen
Gärten Wieſen e finden bei Aufnahme von Hyvpothekendarlehen
oder deren Zuſammenlegung Erbſchafts Auseinanderſetzungen und

nerverſicherungsAnläſſen behördlich erlaſſ EinſchätzunasVor
riften u Grundſätzen von Realitäten durchaus ſachgemäß entſprechende

ewiſſenhafte und discrete Ausführung durch den als Sveeialiſten dieſer
aubranche inſonderheit langjährig erfahrenen akad gebild u ſtaatl ge

prüft ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd beeidigt Taxator u Sachverſtänd
fürs Baufach dem Unterzeichneten vormaligem Mitgliede der Gebäude
ſteuer Veranlagung reſp Einſchätz und Verſich Kommiſſar für die Prov
Städte und LandFeuerSocietät und zwar gegen ſehr mäß Honorar

Architekt Bernhard Blanck Bauingenieur Halle a/S
S Alter Markt 16 J

29 Große Banuoverlche Totterie
Ziehung 3 u 4 Juli 1896

Haupttreffer 10000 3000 M c

3 Berliner Pferde Totterie
Ziehung 7 n 8 Juli 1896

Haupttreffer 30000 26 000 M c

Berliner Gewerbeausſtellungs

J TotterieS Ziehung der 1 Serie S Auguſt 1896
Hauptgewinne 25000 15000 M

Jedes Toos 1 Mart Porto undLiſte 30

Otto Hendel Sortiment
Halle a Markt 24

Tandwirthſch Veamten Verein Halle d
Um ferneren Jrrthümern vorzubeugen machen nochmals bekannt daß

die Leitung der Lehranſtalt für die Buchführung des Landwirthſch Central
Vereins der Provinz Sachſen 2c jetzigen Landwirthſchaftskammer ſowie des
Engagementsbureaus für landwirthſch Beamte nicht mehr in den Händen
des Herrn Direktor E Abelmann ruht ſondern dieſelbe dem Herrn Direktor
R Falkenberg übertragen iſt Herren Oekonomen und Beamte welche
dieſe Buchführung erlernen wollen ſowie ſtellenſuchende Beamte wollen ſich
daher vertrauensvoll an Letzteren wenden und wird derſelbe ſämmtliche Ge
ſchäfte in reellfter und coulanteſter Weiſe erledigen

Der Aufſichtsrath
A Kühnemund

Jnſpector
E schuhmann C FaschAmtmann Jnſpector r

Jul Sein F d I
HEoercde i V aMaſſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede,

Locomobilen

Auszchkeſel

Dampf
maſchinen und
Röhrenkeſſel
in jeder Größe
Auf Lager bis
20 Pferdekraft

Preisliſten
unentgeltlichS vHerrlich S prachtv

ſind meine BlüthenBegonien gleich werthvoll als Topf wie als Frelland
len bringt ein gut cultiv Stock von Juli bis Oktober ca 200 Blüthen

eine Begonien ſind durch Schönheit weltberühmt Die Pflanzen ſterben im
Winter ab hinterlaſſen eine Knolle welche noch viele Jahre Blüthen treibt
Starke Pflanzen Sämlinge Blumen bis 16 em Durchm bringend dunkelroth
roſa ſcharlach Apfelblüthe gelb lache creème weiß u ſ 25 Stück 2,55
100 Stück 9,50 nebſt Anweiſ empfiehlt adE Berger Jnt Saatgeſchäft Kötzſcheubroda

Empfehle hochtragende Füärſen und
6 Monate alte Kuh und Bullkälber

w ſtark und tadellos gebaut verſehen mit den beſten
uchteigenſchaften und aus renommirten rein

H blütigen ofſtfrieſiſchen und jeverländ Viehſtämmen
z ſorgfältig ausgewählt Auch liefere jederzeit

13 2 jährige hochedle Zuchtbullen
Jedes Thier wird vor der Abſendung eiuer

veterinärpelizeilichen Unterſuchnug unterzogen
J Markreich Zucht und Milchoſehlieferant

Wecener in Oſtfriesland

riedri
mellie

e

Wirkung ſicher mild und angenehm
Kein anderes abführendes Waſſer iſt ſo verdaulich

Namentlich zu längerem Gebrauch allen
anderen Bitterwäſſern vorzuziehen

W II LippSleiſcherſtraſie 17

älteſtes

chshaller

Gr
Fernſprecher 632

Möbeltransport Geſchäft
empfiehlt ſich zu Möbeltrausvporten und Umzügen jeder Art

von und nach allen Orten
Garantie und Verſicherung der guten Ablieferung e

Unentbehrlich fürs Haus

Preis 32 Mk complet zum Anſchluß Alerbiligſte Vezugsguelle

Halle a/S Blumenthalftraſte 9

Vollſtändig reines
Trinkwaſſer

eryſtallfein und bacterienfrei
liefert mein neuer

Wasser Filter
bei jeder Trübung

Hotels
Reſtaurants ſowie Gewerbehetrieb

an die Waſſerleitung

Hermann Koch
Filter fabrik

Größere Filter für die Jnduſtrie
auf gef Anfrage rn

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl
Die obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Brennholz allerbeſter

Qualität zu folgenden Preiſen
Naummeter

z e werKorb Om

9,50 Mk
7

75
0,40oDa mit aller Beſtimmtheit ſeſtgeſtet worden iſt daß andere Verkäufer

von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl
zum Zwecke der Täuſchung ſogar Qui
e Arbeitsplatz für Arbeitslo
lrbeitsſtätte dadurch Beſchwerden über Lieferung minderwerthigen

hielt wird ergebenſt darauf hingewieſen
graue Mützen mit der Aufſchrift Verein für Volkswohl

u liefern daß ſie
ttungen und Lieferſcheine mit der Be
ſe dorzeigten und die unterzeichnete

Holzes er
daß die diesſeitigen Holzausfahrer

tragen Dieſelben
ſind auch in dem Beſitze von Quittungen und Lieferſcheinen welche ebenfalls
mit der Aufſchrift erein für Volkswohl verſehen ſind

Wer geneigt iſt unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf die
angegebenen Umſtände genau achten zu wollen

Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

7 7 e77 aS 5 e Sc

7 h e eR mee

Feinste
W frische Butter

Scha

ſtrafte 69/70

Hygienſcher Schutz
Kein GummTauſende von uerkenaangs chreiben von

Aerzten u A liegen zur c aits
12 Stüch

el
3,00 Mk Porto

,60 Mk ſ 20
s Sehweiſzer Apoth Berlin Holzmarkt

Jede Schachtel muß nebenſtehende

Schutzmarke tragen adZu habe in Apotheken Droguerien und beſſeren Friſeurgeſchäſten

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Von den Aerzten allſeitig verordnet bei Verſtopfung Trägheit der Ver
dauung Verſchleimung Hämorrhoiden Magenkatarrh Frauenkrank
heiten trüber Gemüthsſtimmung Leberleiden Fettleibigkeit Gicht Blut
wallungen u ſ w Vorräthig in Brunnenhandlungen Apotheken
u ſ wo nicht zu haben verſchickt 4 Flaſchen franco gegen Ein
ſendung von 2,50 Mark

Die Brunnen Direction C Oppel Co Friedrichshall S M
ea

Anna Faerchinger
Gesanglehrerin

Sehülerin von Lampertl und
Corbart rLeipziger Str 54 III

Vurean für Rechtsſachen

Carl Ottfrüher Rechtsanwalts Bureauvorſteher
Halle a/S Dachritzſtr 11

Klagen deren Entgegnungen Teſta
mente Kaufverträge Ceſſionen Zah
lungsbefehle Reklamationen und dergl
Schriftſtücke werden ſachgemäß ange
fertigt Accorde vermittelt Nach
laßregulirungen werden ſachgemäß be
arbeitet Vertretungen werden über
nommen Rath wird ertheilt r

Möbel Einkauf
Größte Auswahl nener ſowie wenig
gebrauchter Möbel Laden u Re
ſtaurations Einrichtungen nur bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Daſelbſt werden alte Möbel jederzeit

mit in Zahlung angenommen r

F C Reht chinesisecheMandarinendaunen
das Sfund Mk 2,859

f übertreffen an Raltbarkeit und groß
artiger uII Kraft alle inländiſchen Daunen
J in Warhbe ähnlich den Riüderdaunen
garantirt neu und beſtens gereinigt 3 Pa
zum grösstem Oberbett aus
reoilehend Tauſende von Anerkennungs

jſchreiben e wird nicht berechnet
Verſand nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der

erſten Bettfederufabrik
mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
BERLIN Prinzenstrasse 46

Anzugſtoſf
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Billardtuch und
feine farbige Damentuche zu ele
ganten Promenadenkleidern und Regen
mänteln verſende billigſt auch einzelne
Meter Proben frei

Max NiemerSommerfelb N L a
30 Preis Ermäßigung
Antom Mafſenfänger

für Ratten à 280
für Mäuſe à 1,20
für Schwaben à 1,20

fangen wochenlang ohne Beauſſichtigung
20 50 Mänſe u Ratten u zahlreiche
Schwaben Ruſſen Küchenkäfer c in
einer Nacht Arzt radicale Ausrottung
Die Fallen ſtellen ſich von ſelbſt u hinter
bleibt keine Witterung Fliegenfang
Apparate Fliegenluſt halten ſämmt
liche Räume frei von Fliegen Weſpen 2c
reinlich nicht ekelerregend Preis pro
3 Stück 1 6 Stück 1,80 12 Stück 8,25
Verſand gegen Nachnahme oder vorherige

Geldeinſendung durch ad
Feilith s Neuheitenvertrieb

in Berlin Seypdelſtr 5

er

en ne

ist die hbeste a

Alte Küſte
7 Mittelſtr 7

Ganz nene ff Vevienung

Die Expeditionen der Saale Zeltung
befinden ſich

Er gerlin Ueng Promenade 1 und
Markt 24 Waagegedände

Mit Veiblatt und Unterhaltungsblatt
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